
 

 

Unterstützung eigenständiger Lebensführung 
Supporting Independently Living Citizens 

Das SSIILLCC-Projekt umfasst die Entwicklung eines neuartigen und intelligenten, am
Handgelenk getragenen, Hilfssystems zur Förderung sicherer und eigenständiger
Lebensführung in der Gesellschaft, nicht nur für ältere sondern auch für behinderte
Menschen. 
Das SSIILLCC-Projekt ist ein Europäisches Projekt im IST-Teil (Information Society
Technologies) des 5. Forschungsrahmenprogrammes der EU (Vertragsnummer:  IST-
2000-27524). 
SSIILLCC Projektdauer:  vom 1. Januar 2001 bis 31. Dezember 2003 



 

 

Der Prozentsatz an alten und sehr alten Menschen in der Bevölkerung ist in den
europäischen Staaten im Steigen begriffen, auch wollen die meisten alten Personen so
lange wie möglich in ihrem eigenen Haushalt verbleiben. Nachdem viele alte Menschen in
Einzel-Haushalten leben, müssen Mittel und Wege gefunden werden, um die persönliche
Sicherheit zu garantieren und die alltäglichen Aktivitäten zu unterstützen. 

Das Projektziel ist die Schaffung eines neuartigen Alarmgerätes das, wie in der
Zeichnung zu sehen, als am Handgelenk getragenes Armband ausgeführt ist. 

Mit SSIILLCC wird ein Alarm-System entwickelt, das auf einem am Handgelenk getragenen 
elektronischen Gerät mit eingebauten neuartigen Sensoren basiert. Damit können Puls, 
Temperatur und Bewegung erfasst werden; andere Sensoren können nach Bedarf dazu 
kommen. Über eine Funkverbindung kann ein Notruf ausgelöst werden, sobald eine 
kritische Situation erkannt wird. Um das permanente Tragen zu fördern, werden 
zusätzliche Funktionen eingebaut, z.B. ein Mobiltelefon oder eine Fernsteuerung. Bedient 
wird alles über eine einfache, benutzerfreundliche Schnittstelle, die speziell für behinderte 
oder ältere Menschen entworfen wird. 
 
Die größte Neuerung des SSIILLCC-Systems sind die eingebauten biometrischen Sensoren.
Diese können zum Beispiel eingesetzt werden: 
•  zur Messung des Pulses und dessen Änderung 
•  zur Messung der Körpertemperatur 
•  zur Bestimmung der räumlichen Lage und Beschleunigung des Gerätes (und damit
des Benutzers) 
•  zur EKG - Überwachung  
•  oder auch z.B.  als neue nicht-invasive Methode zur Blutzucker-Bestimmung. 
 
Um aus SSIILLCC ein unverzichtbares Gerät für den Alltagseinsatz zu machen, werden weitere
zusätzliche Funktionen geplant. Dadurch soll der Benutzer motiviert werden, das Gerät
permanent zu tragen. 
• Eingebautes Mobiltelefon 
• Uhr und Wecker 
• Einfacher Terminplaner speziell als Erinnerung zur Einnahme von Medikamenten 
• Programmierbare Infrarot-Fernsteuerung für Haushaltsgeräte (Fernseher, Videorecorder,
Licht, Türöffner ...).  
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SSIILLCC wird die neueste Sensortechnik mit fortschrittlicher Analysestrategie kombinieren 
um damit eine Überwachung von kritischen Körperparametern und eine verlässliche 
Alarmauslösung in einem am Handgelenk getragenen Gerät vereinen. Im Alarmfall 
stehen dem Servicezentrum und dem Rettungsteam biometrische Daten direkt zur 
Verfügung. 

SSIILLCC wird ein System hervorbringen das bei tragbaren Sicherheitssystemen neue 
Maßstäbe setzen wird. Das Gerät wird für eine Vielzahl von Behinderungen, u.a. auch bei 
Verlust des Kurzzeitgedächtnisses, Sehschwäche und Schwerhörigkeit, einsetzbar sein. 
SSIILLCC wird so den längeren Verbleib älterer Mitmenschen im eigenen Haushalt 
ermöglichen, bevor institutionelle Pflege notwendig wird. 

Der modulare 
Aufbau von SSIILLCC 
erlaubt die spätere 
Erweiterung mit 
zusätzlichen 
Sensoren, sobald 
diese verfügbar 
sind.  
Die Funk-
Schnittstelle 
verbindet externe 
Sensoren mit der 
SSIILLCC-Basiseinheit.  
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Die SSIILLCC        Partner: 

Projekt-Koordinator:

Institut für Industriell Elektronik und Materialwissenschaften, fortec  (1)  
Forschungsgruppe Rehabilitationstechnik 
Favoritenstraße 11/366-1B 
A-1040 Wien 
Kontakt: silc-fortec@fortec.tuwien.ac.at - Tel. +43-1-58801-76615, 76616 
www.fortec.tuwien.ac.at 

Dieses Projekt wird teilweise durch die Europäische Kommision DG INFSO im IST Programm gefördert. Der Inhalt dieser 
Publikation unterliegt der alleinigen Verantwortung der angeführten Projektpartner, und stellt keine wie auch immer geartete 
Äußerung der Europäischen Kommission oder ihrer Dienststellen dar. Die hierin enthaltene Information wird unverbindlich 
zur Verfügung gestellt, jede Garantie oder Gewährleistung für die Eignung für einen bestimmten Zweck wird ausdrücklich 
ausgeschlossen. Eine allfällige Verwendung erfolgt auf eigene Verantwortung. 

(1)  Forschungspartner           (2) Industriepartner           (3) Benutzervertreter 

Österreich 
TECWINGS Industrialisierung und Elektronikproduktion GmbH  (2) 
Kontakt: johann.zoebinger@tecwings.at 
Joanneum Research (1) 
Institut für Noninvasive Diagnostik  
Kontakt: dietmar.messerschmidt@joanneum.at 
Stadt Wien, Gesundheitsplanung  (3) 
Kontact:  win@mal.magwien.gv.at 
Johanniter-Unfall-Hilfe in Österreich  (3) 
Kontakt:  robert.heindl@johanniter.at 
 
 
Großbritannien 
Knowsley Metropolitan Borough Council, 
Social Services   (3) 
Kontakt:  tony.foy.dss@knowsley.gov.uk 
Cardionetics Limited  (2) 
Kontakt: pneedham@cardionetics.com 
Cloudworld Limited  (2)  
Kontakt: jn@cloudworld.co.uk 
 
 
 
Spanien 
Ajuntament de Callús  (3) 
Kontakt: ramonfv@callus.org 
CHC Vitae, S.A  (3) 
Kontakt: marimon@chc.scs.es 
 
 
Italien 
Regione Veneto, Direzione Servizi Sociali  (3) 
Kontakt: lorenzo.rampazzo@mail.regione.veneto.it  
TESAN S.p.a. (3) 
Kontakt: tesan@assind.vi.it 
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SSIILLCC Projekt:  http://www.fortec.tuwien.ac.at/silcweb/SILC.htm 


